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OBEROSTERREICH Mit twoch , 1. Septe: 

Gesetzesnovelle sorgt bei Wohnungsvermittlern für U 

Ein Drittel weniger Mokler-Provii 
Künftig müssen auch Oberösterreichs Imi 

makler mit rund einem Drittel weniger an 
auskommen. Grund für den Einkommensvei 
Wohnungsvermittler ist eine Gesetzesnovelle, 
den Chef von Remax-Immobilien in Linz sehr v< 

Trotz Konjunkturflaute befindet sich der Leondinger 
Wellness-Spezialist Delfin Wellness auf Expansions­
kurs. Wobei das neue, fünf Millionen Euro teure Fir­
mengebäude den Umsatz des Unternehmens, der ak­
tuell bei rund sechs Millionen € liegt, ankurbeln soll. 
Der von Geschäftsführer Harald Kogler (Mitte) im Jahr 
2001 gegründete Sparten-Komplettanbieter beschäf­
tigt insgesamt 19 Mitarbeiter. Landesrat Viktor Sigl 
(links) besichtigte gemeinsam mit Architekt Michael 
Haderer die 1500-Quadratmeter-Wellness-Landschaft. 

„Die neue Regelung ist ei­
ne glatte Fehlentscheidung", 
ist der Unmut beim Linzer 
Remax-Chef Kurt Gattrin­
ger über eine Gesetzesnovel­
le, welche die befristeten 
Mietverträge betrifft, groß. 
Denn diese neue Regelung 
sieht nun vor, dass Immobi­
lien-Makler bei Privat­
kunden jetzt nur noch maxi­
mal zwei statt - wie bisher -
drei Monatsmieten als Pro­
vision kassieren dürfen. 

Deshalb würde es sich laut 
Geschäftsführer Gattringer 
künftig für Makler finanziell 
gar nicht mehr auszahlen, 
zahlreiche Wohnungsbe­
sichtigungen durchzufüh­
ren. Er fordert stattdessen -
wie auch andere Wohnungs­
vermittler - , „zum Wohl der 
Mieter" lieber die Grunder­

werbssteuer zu rei 
„Das wäre für unsi 
che mit Sicherheit 

Business 
• Plus für Linz T< 

Der Konzer 
der Linz Textil 
im Vergleich zum 
um knapp 15 IV 
Euro erhöht. Das 
nehmen mit in 
651 Mitarbeitet 
zeichnet damit 
gleich zum erstei 
jähr 2010 ein Um| 
von 24 Prozent, 
genkapitalquote 
Linz Textil nun 
rund 77,5 Prozent 

Walter Vogel erwirkt folgende Urteilsveröffentlichung: 

Im Namen der Republ 
Durch die Veröffent­

lichung in der periodischen 
Druckschrift Kronen Zei­
tung vom 21.12. 2009, Sei­
ten 18/19, unter der Rubrik 
, ;Die Reportage" mit der 
Uberschrift „Weihnacht als 
Tag der Tränen", das Drama 
um den mutmaßlichen 
Mord an einer Rechtspflege­
rin im Bezirksgericht Holla-
brunn behandelnd, ein ca. 'A 
der Seite 18 einnehmendes 
Foto des Antragstellers mit 
einer unkenntlich gemach­
ten Dame zeigend, und der 
darin aufgestellten Behaup­
tung, der auf dem Foto Ge­
zeigte sei der mutmaßliche 
Mörder, er sei Amok gelau­
fen und habe die zweifache 
Mutter und Rechtspflegerin 
Silvia M . im BG Hollabrunn 
mit einem gezielten Kopf­
schuss getötet, es handle 

sich bei ihm un 
jährigen, vierma 
nen Lebemann u 
nannten Meister 
ler, verkrachten, 
tigen, betrunken 
Professor mit Ko 
Society und 
Szene, wurde in 
dium in Bezug i 
tragsteiler der 
der üblen Nachi 
l l l S t G B herges 

Für die dadur 
Kränkung wurd 
tragsgegnerin K 
Gesellschaft 
Co.KG gemäß 
MedienG zur Zi 
Entschädigung 
tragsteller und 
Veröffentlichung 

Landesgericht 
chen Wien 

Wien, am 8. 


